
EUROPA: DEUTSCHLAND

ZUGSPITZBLICKE - RUND UM DEUTSCHLANDS
HÖCHSTEN GIPFEL!
> Geheimnisvolle Klammen, romantische Bergseen & grüne Almen
> Übernachtung auf der legendären Reintalangerhütte
> Faszinierende Felskulisse auf dem Zugspitzplatt & der Schritt durchs "Gatterl“
> Grandioses Bergpanorama auf der Coburger Hütte
> Bayerische & Tiroler Gastlichkeit

Zugspitzblicke - rund um Deutschlands höchsten
Gipfel!
Die imposante Zugspitze ist mit 2.962 m der höchste Berg Deutschlands – sie gilt als das Herz der
Bayerischen Alpen, das wir auf unseren Wanderungen stets im Blick haben. Wir erkunden die
geheimnisvolle Höllentalklamm und genießen den einmaligen Blick von der Stepbergalm auf das
Zugspitzmassiv. Am 4. Tag beginnt unsere mehrtägige Hüttentour: Drei Tage werden wir im
Wetterstein- und im Mieminger Gebirge unterwegs sein und auf wunderschön gelegenen Hütten
übernachten. Durch das Reintal und über das Zugspitzplatt kommen wir der Zugspitze ganz nahe
und wagen den Schritt durchs "Gatterl“ auf die Tiroler Seite. Uns erwartet eine beeindruckende
Alpenlandschaft mit magischen Wäldern, stillen Bergseen und gemütlichen Hütten. Im Tal
erreichen wir Ehrwald, dessen sonnige Almen wir am vorletzten Tag auf einer Wanderung
erkunden.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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1. Reisetag: Willkommen in Grainau! 

Individuelle Anreise ins Zugspitzdorf Grainau. Wir wohnen im 4-Sterne Berghotel Hammersbach,
idealer Ausgangspunkt für unsere ersten Wanderungen im bayerischen Zugspitzgebiet. Bei einem
ersten gemeinsamen Abendessen lernen wir uns kennen und erfahren, welche Bergerlebnisse uns
an den kommenden Tagen erwarten.
Übernachtung im Berghotel Hammersbach Hotel.

2. Reisetag: Geheimnisvolle Höllentalklamm 

Unsere erste Wanderung führt uns entlang des Hammersbachs in die geheimnisvolle
Höllentalklamm, die ein eindrucksvolles Naturschauspiel bietet.
Ein kleines Museum erzählt Spannendes über ihre Erschließung und über Deutschlands
höchstgelegenes Bergwerk, das sich einst im Höllental befand. Auf einem abwechslungsreichen
Weg, durch zahlreiche Tunnel und vorbei an rauschenden Wasserfällen, wandern wir durch die
schmale Klamm hinauf zur neuen Höllentalangerhütte am Fuß der Zugspitze. Hier machen wir
Rast und gelangen auf demselben Weg wieder zurück zum Berghotel Hammersbach.
Wanderung: ca. 4.00 Std., +/- 630 Hm., ca. 10 km
Schwierigkeitsgrad: Moderat, Wechsel von breiten und schmalen Wegen, die zum Teil steil auf-
oder abwärts führen.
Rother Wanderführer: Zugspitze, angelehnt an Touren 28 / 29 (TOP)
Übernachtung im Berghotel Hammersbach Hotel.

3. Reisetag: Auf die Stepbergalm 

Mit dem Eibseebus fahren wir zum Bahnhof Untergrainau. Hier beginnen wir unsere Wanderung
und steigen vorbei an den Felswänden des "Gelben Gwänds" hinauf zur urigen Stepbergalm in
den Ammergauer Alpen. Hoch über Garmisch-Partenkirchen, auf 1.583 m Höhe, genießen wir
einen grandiosen Blick auf das Wettersteingebirge mit der mächtigen Zugspitze. Auf der Alm
grasen Kühe und Schafe - wir stärken uns mit bayerischen Schmankerln und Kaiserschmarrn, für
den die Alm berühmt ist. Beim Abstieg auf dem Kreuzweg genießen wir noch einmal herrliche
Ausblicke, bevor es ziemlich steil durch schattigen Bergwald hinunter nach Garmisch-
Partenkirchen geht. Ein Taxi bringt uns zurück zum Berghotel Hammersbach.
Wanderung: ca. 5.00 Std., + 900 Hm./- 870 Hm., ca. 10,5 km
Schwierigkeitsgrad: Moderat, teils steiler Anstieg auf dem Gelbe-Gwänd-Steig, kurze abschüssige
Passagen bei der Querung steiler Hänge, Trittsicherheit und etwas Schwindelfreiheit sind
erforderlich. Abstieg nach Garmisch auf steilen, schotterigen Wanderwegen. 
Rother Wanderführer: Zugspitze, angelehnt an Tour 23
Übernachtung im Berghotel Hammersbach Hotel.
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4. Reisetag: Bernadeinsteig & Reintalangerhütte 

Heute beginnt unsere 3-tägige Hüttentour! Von Hammersbach wandern wir über Wiesen zur
Talstation der Kreuzeckbahn bei Garmisch-Partenkirchen (Fußweg ca. 20 Min.). Die Seilbahn
bringt uns hinauf zum Kreuzeckhaus auf 1.652 m. Dort empfängt uns eine großartige Aussicht
über das Loisachtal. Am Fuß felsiger Wettersteingipfel folgen wir dem Bernadeinsteig in leichtem
Auf und Ab durch schönen Bergwald. Steiler geht es dann auf schmalem Pfad ins Reintal hinunter.
Hier ist ein sicherer Tritt gefragt. Neben der plätschernden Partnach erwartet uns auf der kleinen
gemütlichen Bockhütte eine schmackhafte Brotzeit. Unsere Tour führt nun ins von hohen Wänden
eingerahmte Reintal, das als einer der eindrucksvollsten Taleinschnitte der Nördlichen Kalkalpen
gilt. Wir wandern auf geschichtsträchtigen Wegen: Vor gut 200 Jahren waren die Erstbesteiger der
Zugspitze hier unterwegs. Unser Ziel, die legendäre Reintalangerhütte auf 1.369 m, liegt direkt
am Ufer der Partnach, ein wunderbarer Platz zum Rasten und Genießen.
Wanderung: ca. 4.30 Std., + 390 Hm./- 640 Hm., ca. 12 km
Schwierigkeitsgrad: Moderat, Abstieg vom Kreuzeck ins Reintal auf schmalen Bergwegen teils
über steile Hänge, eine seilversicherte Passage, gute Trittsicherheit ist notwendig. Durch das
Reintal zur Reintalangerhütte steinige, aber unschwierige Wege. 
Rother Wanderführer: Zugspitze, angelehnt an Tour 27
Übernachtung in der Reintalangerhütte Berghütte.

5. Reisetag: Zugspitzplatt, Gatterl & Hochfeldernalm 

Heute wartet hochalpiner Genuss auf uns: Von der Reintalangerhütte steigen wir in steilen Kehren
zur Knorrhütte (2.051 m) auf. Wir betreten die weiten Karstflächen des Zugspitzplatts und queren
auf dem Plattsteig hinüber zum „Gatterl“ (2.026 m), das wir in kurzem Anstieg erreichen. Die von
Felsen eingerahmte Scharte markiert die Grenze zwischen Bayern und Tirol. Von hier bietet sich
ein fantastischer Blick auf den weiten Kessel des steinigen Zugspitzplatts. Ein Bergpfad führt uns
über das Feldernjöchl (2.045 m) auf die Südseite des Wettersteins. Unter gewaltigen Wänden und
mit Blick auf die Mieminger Felsgipfel wandern wir zur gemütlichen Hochfeldernalm (1.732 m) im
wunderschönen Gaistal, wo wir uns frisch zubereitete Tiroler Speisen schmecken lassen.
Wanderung: ca. 5.00 Std., + 870 Hm./- 510 Hm., ca. 8,6 km
Schwierigkeitsgrad: Anspruchsvoll, steiler Anstieg zum Zugspitzplatt, steinige und schotterige
Bergwege, die Trittsicherheit erfordern. Nach dem Gatterl einige Meter durch eine gesicherte
Felsrinne.
Rother Wanderführer: Zugspitze, angelehnt an Tour 35
Übernachtung in der Hochfeldernalm Berghütte.
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6. Reisetag: Seebensee & Coburger Hütte 

Heute wechseln wir vom Zugspitzmassiv ins Mieminger Gebirge. Von der Hochfeldernalm
wandern wir in das von wilden Felsgipfeln eingerahmte Brendlkar. Vorbei am winzigen Brendlsee
steigen wir zum Hinteren Tajatörl (2.259 m) hinauf und kommen dabei den eindrucksvollen
Felswänden ganz nahe. Von der Scharte geht es hinunter zum blaugrünen Drachensee und zur
Coburger Hütte (1.917 m) inmitten einer überwältigenden Bergkulisse und wenig oberhalb des
Seeufers. Beim Abstieg haben wir wieder die Zugspitze im Blick. Wir wandern am idyllischen
Seebensee vorbei zur Ehrwalder Alm. Von dort bringt uns die Kabinenbahn bequem ins Tal nach
Ehrwald.
Wanderung: ca. 5.00 Std., + 830 Hm./- 880 Hm., ca. 15 km
Schwierigkeitsgrad: Moderat, Steinige und teils steile Bergwege, die Trittsicherheit erfordern.
Rother Wanderführer: Zugspitze, angelehnt an Tour 37 (TOP)
Übernachtung im "der GRÜNE BAUM" Mountain Boutique-Hotel.

7. Reisetag: Aussichtsreiche Almen bei Ehrwald & Lermoos 

An unserem letzten Wandertag erkunden wir sonnig gelegene Almen und herrliche
Aussichtspunkte über Ehrwald und Lermoos. Auf der Sonnenseite der Tiroler Zugspitz Arena
wandern wir von Ehrwald zunächst zur Tuftlalm hinauf. Nahe der Alm öffnet sich von einer
Aussichtsplattform eine einzigartige 360-Grad-Panoramasicht auf die Lechtaler Alpen, die
Mieminger Kette und das Zugspitzmassiv. Auch am Grünen Ups (1.852 m), den wir über den
Alpenrosensteig erreichen, begeistert der Ausblick auf den Ehrwalder Talkessel und seine felsige
Bergkulisse. Auf der kleinen gastfreundlichen Bichlbacher Alm können wir uns noch einmal
stärken, bevor uns der Weg durch Wald und über Wiesen hinab nach Lähn führt. Von hier fahren
wir mit der Außerfernbahn zurück nach Ehrwald.
Wanderung: ca. 4.30 Std., + 900 Hm./- 760 Hm., ca. 10,5 km
Schwierigkeitsgrad: Moderat, Bergpfade im Wald-, Wiesen- und Latschengelände mit einigen
steileren Abschnitten.
Übernachtung im "der GRÜNE BAUM" Mountain Boutique-Hotel.

8. Reisetag: Auf Wiedersehen! 

Taxitransfer von Ehrwald nach Grainau und individuelle Rückreise.
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Berghotel Hammersbach Hotel 

Das komfortable 4-Sterne Berghotel Hammersbach bei Grainau liegt in wild-romantischer
Alpenlandschaft unterhalb des grandiosen Zugspitz-Massivs und neben dem rauschenden
Hammersbach. Hier verbindet sich eleganter Landhausstil mit bayerischer Gastlichkeit.
Lage: In Hammersbach bei Grainau 
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Rezeption, Restaurant, Sonnenterrasse, Kaminbar, Schwimmbad & SPA-Bereich. 
Zimmer: 127 komfortable Zimmer aufgeteilt auf 3 Häuser. Alle Zimmer bieten Kabel TV, W-Lan
(kostenfrei), Telefon, Schreibtisch, Dusche oder Bad/WC. 
Parkplatz: Außenstellplatz ca. 9,50 Euro pro Auto/Stellplatz/Nacht oder Garage ca. 15,00 Euro
pro Auto/Stellplatz/Nacht

Reintalangerhütte Berghütte 

Die legendäre, urgemütliche und denkmalgeschützte Reintalangerhütte liegt auf 1.369 m Höhe
malerisch direkt am Ufer der Partnach und umgeben von himmelhohen Felswänden im hinteren
Ende des Reintals. Die Hüttenwirte Julia und Andy führen sie in ihrem ganz eigenen, liebevollen
Stil. Nachhaltigkeit liegt ihnen am Herzen und alles, was bei ihnen auf den Tisch kommt, ist
möglichst regional und in Bioqualität produziert. Die Hütte bietet einen ganz eigenen, liebevollen
Stil - wer einmal hier oben war, weiß, warum diese Hütte einen ganz besonderen Charme hat.
Lage: Umgeben von hohen Felswänden, liegt die gemütliche Reintalangerhütte malerisch
eingebettet neben der glasklaren Partnach im Talschluss des Reintals im Wettersteingebirge.
Kategorie: Die Reintalangerhütte ist eine allgemein zugängliche, bewirtschaftete Hütte (Kategorie
I) der DAV-Sektion München.
Ausstattung: Gaststube, Terrasse.
Zimmer: Mehrbettzimmer mit Gemeinschaftsdusche.
Es gibt jeweils eine Dusche im Herren- und eine im Damenwaschraum. Für die Reintalangerhütte
ist ein leichter Hüttenschlafsack erforderlich. Decken sind vorhanden.

Hochfeldernalm Berghütte 

Die gut erreichbare Hochfeldernalm im wunderschönen Gaistal südlich des Zugspitzmassivs bietet
Blick auf die Wände des Wettersteins und die Felsgipfel der Mieminger Berge. Gäste werden mit
frisch zubereiteten Tiroler Speisen aus heimischen und regionalen Produkten verwöhnt.
Lage: Im Gaistal, südlich des Zugspitzmassivs.
Kategorie: Almbetrieb
Ausstattung: Restaurant, Sonnenterrasse. 
Zimmer: Helle, freundliche Mehrbettzimmer mit Gemeinschaftsdusche.
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"der GRÜNE BAUM" Mountain Boutique-Hotel 

Das Mountain Boutiquehotel „der GRÜNE BAUM“ in Ehrwald kombiniert Naturverbundenheit und
Jugendlichkeit zu einem Wohlfühlerlebnis auf hohem Niveau. Moderner Chaletstil ist hier vereint
mit Tiroler Tradition. Dabei liegt die Zugspitze direkt vor der Tür. 
Lage: Im Ortszentrum von Ehrwald in Tirol, Österreich
Kategorie: ****Boutique-Hotel
Ausstattung: Rezeption, Restaurant, Bar, Gartenlobby, Mountain Spa (u. a. Finnische
Panoramasauna, Aromadampfbad, Biosauna, Ruheräume) 
Zimmer: 42 Zimmer & Suiten, alle mit Dusche/WC, Sat-TV, W-Lan (kostenfrei).

Anreise 

Vom Bahnhof Garmisch-Partenkirchen erreichst du unsere erste Unterkunft, das Berghotel
Hammersbach, mit der Zugspitz-Zahnradbahn Richtung Grainau/Zugspitze. Von der Haltestelle
Hammersbach (14 Min. ab Garmisch-Partenkirchen) sind es 2 Minuten zum Hotel. Aus
Umweltschutzgründen empfehlen wir die Anreise mit der Bahn.
Bei Anreise per PKW:
Stellplatz am Hotel im Freien: ca. 9,50 Euro pro Nacht 
Stellplatz in der Hotel-Garage: ca. 15,00 Euro pro Nacht

Verpflegung 

Frühstück und Abendessen sind während der Reise inkludiert und auf Wunsch vegetarisch. 
Die kurzen Transfers zu Start- oder Endpunkten der Wanderungen machen wir mit lokalen
Großraum-Taxis oder dem ÖPNV.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.09.2024 08.09.2024 ✗ 1.568 €

Doppelzimmer Erwachsener 1.568 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 1.700 €

Einzelzimmer Erwachsener 1.788 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> Alle Transfers laut Programm im Taxi oder per ÖPNV
> Insg. 5 Übernachtungen im DZ (Du/WC), 1 Übernachtung im Mehrbettzimmer auf der

Reintalangerhütte, 1 Übernachtung im Mehrbettzimmer auf der Hochfeldernalm
> 7x Frühstück, 7x Abendessen
> Programm-Details: 6 geführte Wanderungen, Eintritt Höllentalklamm, Bergfahrt mit der

Kreuzeckbahn, Talfahrt mit der Ehrwalder Almbahn
> Qualifizierte Wander-Reiseleitung während der gesamten Reise
> Gepäcktransport zwischen Grainau und Ehrwald, kein Gepäcktransport während der

Hüttentour (Tage 4 – 6)
> Wasserflasche
> Rother Wanderführer "Zugspitze"
> Infomaterial
> CO2-neutral reisen! Landprogramm zu 100 % kompensiert
> Eine Reise der Marke Activida

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> An- und Abreise
> Ortstaxe
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder
> Reiseschutz
> Vegetarische Verpflegung | auf Anfrage
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, die ERGO

Reiseversicherung. | auf Anfrage
> An- und Abreise mit der Bahn. Gern machen wir Ihnen ein Angebot | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 10 
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

> Auf jede Buchung einer Gruppenreise, die 6 Monate vor Reisebeginn eingeht, gewähren wir
einen Frühbucherrabatt von 3%. Der Rabatt gilt nur für den Grundreisepreis. Zusatzleistungen
wie Einzelzimmer, Visa, Zubringerflüge oder Ähnliches werden nicht berücksichtigt.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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